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Gesundes Naschwerk für die Kinder in der  
Kindertagesstätte „Entdeckerland“ 

 

Saaleobst versorgt Kinder mit frischen Äpfeln aus dem Mitteldeutschen 

Obstgarten 

 

 

Nach der Sommerpause in der KITA erwarten die Kinder am 13. August wieder 

eine neue Lieferung von frischen Äpfeln. Dr. Paul Schenk, Geschäftsführer der 

Saaleobst Erzeuger- und Absatzgenossenschaft eG, lässt es sich nicht 

nehmen, die Auslieferung persönlich zu begleiten. 

 

Ein Pilotprojekt findet reges Interesse 

 

Diese Kooperation zur Frischobstversorgung ging aus einer gemeinsamen 

Initiative der Schochwitzer Obstbauern und der Stadt Halle im Jahr 2008 hervor. 

Während der Äpfelernte wurde ein Pilotprojekt umgesetzt, bei dem 17 hallesche 

Kindergärten von den Obstbauern kostenlos mit Obst zur Alltagsversorgung 

beliefert wurden. „Uns war einerseits wichtig zu erfahren, welche unserer 

Apfelsorten den Kindern besonders gut schmecken, wie ein idealer Kinderapfel 

also sein muß“, so Dr. Schenk, „außerdem wollten wir Erfahrungen sammeln, 

mit welchem Aufwand eine regelmäßige Belieferung verbunden ist.“ 

In der KITA „Entdeckerland“ fand dieses Projekt besonderen Anklang. KITA-

Leiterin Frau Zinnert erinnert sich: „Bei uns bekamen die Kinder schon immer 

täglich frisches Obst. Und die Äpfel kamen aus der ganzen Welt. Für die 

Kleinen waren die Äpfel leider manchmal viel zu groß. Außerdem war die 

Schale viel zu oft mit einer dicken Wachsschicht überzogen.“  



Und weiter: „Die ‚Saale-Äpfel’ wurden von den Kleinen begeistert angenommen. 

Es gab jedes Mal neue Sorten zu entdecken, mal süß mal sauer. Und sie waren 

besonders handlich und passten somit perfekt in Kinderhände. Besonders 

gefreut hat es uns, dass jetzt auch Allergiker wieder gern zum Apfel gegriffen 

haben.“ 

 

Die neue Obst-Quelle hatte sich zunehmend mehr auch in den Elternhäusern 

herumgesprochen. Auch hier wuchs die Nachfrage nach den Saale-Äpfeln. 

 

Mit dem Ende des Pilotprojektes haben das Entdeckerland und SaaleObst eine 

neue Variante der  Zusammenarbeit gefunden. SaaleObst beliefert seitdem 

zum Selbstkostenpreis aller 14 Tage die Kindereinrichtung mit losen Äpfeln 

sowie abgepackten 2-kg-Beuteln. Die KITA hingegen übernimmt alle 

organisatorischen Dinge, so können jetzt auch Äpfel bequem mit nach Hause 

genommen werden. 

 

Dr. Paul Schenk meint: „Für unsere Obstbauern ist es schon wichtig, dass ihre 

Produkte zunehmend mehr in der eigenen Region bekannter werden.“ Und bei 

Obst geht das nun mal über das Kosten der Frucht und Entdecken der 

geschmacklichen Vielfalt. „Wir wollen diese Versorgung von Kindergärten und 

Schulen in Mitteldeutschland sogar ausbauen. Hierzu haben wir bei der 

Landesregierung sogar Konzepte vorgestellt. Trotz eines EU-Initiative zur 

Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit frischen Obst haben wir in 

Magdeburg nicht die erhoffte Resonanz erfahren. Es wurden nicht einmal die 

bereitstehenden EU-Fördermittel abgerufen.“ 

 

In Schochwitz lässt man sich hiervon nicht entmutigen. Dr. Schenk: „ Wir 

werden in Halle und im Saalekreis diese Versorgung weiter ausbauen.  

Wir bieten allen interessierten Schulen, KITAs aber auch anderen Einrichtungen 

und Firmen diesen Service an. Wir setzen dabei auf die organisatorische 

Mithilfe bei einer solchen Kooperation. Mit eigener Kraft wäre sonst die 



Versorgung zu diesen Konditionen für SaaleObst nicht zu stemmen. Derzeit 

arbeitet SaaleObst auch an neuen kleineren Verpackungen und an der 

Warenpräsentation.“ 

 

Dr. Schenk: „Alle Interessierten können sich bei uns melden, wir werden eine 

Versorgungslösung finden. Und probieren kann jeder schon mal in unserem 

Obstladen in Schochwitz“. 

 

 

 

Ergänzende Informationen zu beiden Partnern 
 

KITA „Entdeckerland“ 
 

In dieser Kindertagesstätte ist die gesunde Lebensweise ein konzeptioneller 

Schwerpunkt des Betreuungskonzeptes. So stehen den Kindern den ganzen 

Tag über u.a. Säfte, Obst und Gemüse zu den Mahlzeiten, aber auch für 

zwischendurch, zur Verfügung. In den großen Gruppen erlernen die Kinder z.B. 

auch die Zubereitung von Obst und Gemüse unter Anleitung.  

Das „Entdeckerland“ ist Teilnehmerin am Bundesprojekt „Gesunde KITA – 

Starke Kinder“. 

 

 

SaaleObst 
 

Die SaaleObst Erzeuger- und Absatzgenossenschaft mit Sitz in Schochwitz bei 

Halle ist ein Zusammenschluss von Obstbaubetrieben Mitteldeutschlands. Einer 

langen Tradition folgend, wächst in diesen Betrieben unter kontrollierten 

Anbaubedingungen qualitativ hochwertiges Obst, wie zum Beispiel Äpfel, 

Pflaumen, Birnen und Aprikosen heran. 

 



SaaleObst ist nach den internationalen Standards GLOBALG.A.P., IFS 

und QS zertifiziert. Umfangreiche Qualitätskontrollen während der 

Vegetation, bei der Ernte, während der Lager- und Sortierprozesse sowie 

bei der Auslieferung gewährleisten auch bei Süßkirschen ausgezeichnete 

innere und äußere Fruchteigenschaften. Dies wird durch unabhängige 

zertifizierte Labore regelmäßig geprüft und bestätigt. 

 

 

 

 

Ansprechpartner für Rückfragen und weitere Informationen: 
 

KITA „Entdeckerland“ 

Frau Johanna Zinnert 

Oleanderweg 44 · 06122 Halle 

Telefon 0345 8040386 

 

Saale Obst Erzeuger- und Absatzgenossenschaft eG  

Dr. Paul Schenk (Geschäftsführer) 

Am Bahnhof 8 · D-06179 Schochwitz 

Telefon 034609  271-0 · Telefax  034609  271-11 

eMail: schenk.paul@saaleobst.com 


